
Ob heißer Kakao, Lebkuchen oder Pra-
linen – Schokolade begegnet uns im 
Alltag in vielen leckeren Formen. Doch 
die bittere Seite der Schokolade wird 
viel zu oft ignoriert: Noch immer ar-
beiten 1,5 Millionen Kinder unter aus-
beuterischen Bedingungen in Ghana 
und Côte d’Ivoire auf Kakaoplantagen. 

Obwohl Schokoladenunternehmen seit Jahrzehnten 
versprechen dieses Problem zu lösen, müssen Kinder 
weiterhin für unsere Schokolade schuften. Damit 
muss endlich Schluss sein! Mit der Kampagne Make 
Chocolate Fair! setzt sich das INKOTA-Netzwerk für 
bessere Lebensbedingungen von Kakaobauernfamilien 
ein und fordert das Ende ausbeuterischer Kinderar-
beit. Eine Vertreterin von INKOTA steht im Anschluss 
für eine Diskussion bereit. 
Der Eintritt ist frei. Spenden sind willkommen! 

12 Uhr      18 Uhr
Uhr

Movie im

Am Sonntag, findet von 13 - 17 Uhr im 
Rahmen der Kirchweih in ein kleiner, feiner 
Regionalmarkt statt. Auch der 
Weltladen Karlstadt ist hiermit ei-
nem Stand vertreten

Am Samstag findet das traditionelle Faire 
Frühstück in diesem Jahr erstmals ab 9 Uhr im Frei-
raum direkt am Marktplatz in statt. Der 
Weltladen Esperanza – gleich gegenüber – und die 
Fairtrade-Stadt laden zu einem reichhaltigen umfang-
reichen Frühstücksbuffet für 14 € ein. Anmeldung 
bitte möglichst bis zum 24.09.2024 im Weltladen Es-
peranza direkt am Marktplatz. 

Tel. 09353-793 1758

www.main-spessart.de

Steuerungsgruppe Fairtrade

Unter dem Motto "Fair. Und kein Grad mehr!" be-
schäftigt sich die Faire Woche mit der Frage, wie sich 
die Klimakrise auf die Lebens- und Arbeitsbedingun-
gen der Produzenten auswirkt und welchen Beitrag 
der Faire Handel zur Umsetzung von Klimagerechtig-
keit leistet. Die Auswirkungen des Klimawandels ha-
ben längst zu einer globalen Krise geführt, die die 
globale Ungleichheit verstärkt.

Die SDG der Vereinten Nationen zählen die Bekämp-
fung des Klimawandels und seiner Auswirkung zu 
einem der 17 Ziele für nachhaltige Entwicklung.

Während der Fairen Wochen bietet der Weltladen 
wieder verschiedene Kostproben aus sei-

nem Sortiment zum Probieren an. 

Am Samstag, findet ab 19.30 Uhr im 
Pfarrheim St. Laurentius, Kolpingstraße 12 in 

ein festlicher Tanz-
abend mit Livemusik in Kooperation mit 
der Fairtrade-Stadt und dem Hotel Anker 
statt. Kartenvorverkauf im Weltladen.
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Erstmals im Mai 2014 wurde Main-Spessart zum Fair-
trade-Kreis zertifiziert, er war damit der erste in Bayern. 
Auch 2024 erfüllt der Landkreis wieder alle fünf Kriterien 
der Fairtrade-Town Kampagne und darf für weitere zwei 
Jahre diesen Titel tragen.

Zum Jubiläum organisiert die Steuerungsgruppe des 
Fairtrade-Kreises verschiedene Aktionen: 

Die Klimakrise gehört zu den größten Herausforderun-
gen unserer Zeit. Besonders Menschen im Globalen Sü-
den sind von den Folgen schon heute existenziell betrof-
fen. Fairtrade-Towns und Weltläden setzen sich schon 
seit vielen Jahren für ein klimaschonendes Wirtschaften 
und die Unterstützung ihrer Handelspartner ein.

Testen Sie Ihr Wissen und beantworten Sie die Fragen 
zum Thema Klimagerechtigkeit, die während der Fairen 
Woche vom 13.-27.09.2024 in den Weltläden des Land-
kreises ausliegen.
Alle richtigen Antworten nehmen an der Verlosung der 
attraktiven Preise aus dem Fairen Handel teil. 

Ermitteln Sie in einem Parcours selbständig Ihren per-
sönlichen Ökologischen Fußabdruck am

 12.09.24 in Gemünden bei Musik in der Stadt

 18.09.24 in Lohr a.Main im Weltladen Pamoja

 20.-21.09.24 in Karlstadt im Weltladen

 22.09.24 in Thüngen beim Tag der Regionen

 24.09.-28.09.24 in Marktheidenfeld in der Stadt-
bibliothek, Schmiedsecke 3

jeweils während der Öffnungszeiten.

von Frank Herrmann
26.09.2024, 19 Uhr

Während sich zu wenig an der klimaschädlichen Lebens-
weise reicher Industrienationen ändert, sind die Men-
schen im Globalen Süden immer stärker von den Aus-
wirkungen der globalen Klimakatastrophe betroffen. Der 
Vortrag erklärt den Zusammenhang von Wohlstand und 

Am Samstag, findet ab 
10 Uhr erstmals ein Faires Frühstück 
in der Markthalle, Hauptstraße 33 in 

statt. Anmeldung im 
Weltladen Pamoja.

Zum 20-jähriges Bestehen präsentiert 
der Weltladen in Kooperation mit der 
Fairtrade-Stadt Marktheidenfeld die 
Fotoausstellung von lobOlmo vom 

im Frank-Haus, 
Unterdorfstraße 6 in .  
Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Samstag 14- 18 Uhr 
Sonn– und Feiertage 10-18 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Vernissage der Ausstellung am 20.09.2024 um 19 Uhr 
mit Klaus Veeh und Trommelgruppe.

Im Mittelpunkt steht diesmal das Lieferkettengesetz.
Sonntag, um 10.30 Uhr Gottes-
dienst zum Thema, um 12 Uhr faires Mittagessen im 
Ratskeller. Der Vortrag zum Thema „Initiative Liefer-
kettengesetz. Wieso-Weshalb-Darum. Warum Men-
schenrechte und Umweltschutz ei-
nen gesetzlichen Rahmen brauchen“ 
beginnt um 14 Uhr im Pfarrheim, im 
Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen 
und ein Quiz zum Lieferkettengesetz 
- Prüfe dein Wissen und erhebe dei-
ne Stimme. 

Steuerungsgruppe Fairtrade
Landratsamt Main-Spessart 

Außenstelle Kreisbauhof
Bodelschwinghstraße 83, 97753 Karlstadt

Telefon 093543-793 1758 
E-Mail: Agenda21@Lramsp.de

CO2-Ausstoß und zeigt, welchen Beitrag unter anderem 
der Faire Handel zur Umsetzung von Klimagerechtigkeit 
leistet, wie sich Unternehmen sowie die Politik einbrin-
gen müssen und warum wir alle einen Unterschied ma-
chen können. 

Die Weltläden laden zum Public Viewing ein:
 in Gemünden im Kulturhaus, Obertorstraße 39

 in Karlstadt in der VHS, Langgasse 17

 in Marktheidenfeld in der VHS, Marktplatz 24

 in Lohr a.Main in der Musikschule, Marktplatz 1

Im Anschluss an den Vortrag kann mit Mitarbeitern der 
Weltläden weiter diskutiert werden. Der Eintritt ist frei.

Während „Sound of LA“ am Donnerstag, 
ab 17 Uhr auf dem Markt-

platz  rockt, der Stadtmarke-
ting-Verein zu Bier und Bratwurst ein-
lädt, bietet die Fairtrade-Stadt an ihrem Stand aller-
hand Leckereien aus dem Fairen Handel an. 

Der Vortrag findet am Donnerstag,  um    
19 Uhr in Zusammenarbeit von Fairtrade-Stadt und VHS 
im Kulturhaus, Obertorstraße 39 in statt. 
Dabei geht es um Arbeitsbedingungen, faire Preise und 
nachhaltige Produkte, sowie deren Einfluss auf den Re-
genwald, die Klimakrise und den Biodiversitätsverlust. 
Der Gemündener Thomas Richter zeigt anhand von 
Beispielen aus seinem beruflichen Umfeld, wie Invest-
ments in nachhaltige Produkte positive Wirkung erzie-
len. Er bespricht dabei auch wie gute Projekte gema-
nagt werden, woran man sie erkennt und was faire Pro-
dukte ausmacht. Damit soll ein Grundverständnis für 
Nachhaltigkeit entwickelt und die Zusammenhänge ver-
ständlich gemacht werden, welchen Einfluss der eigene 
Konsum aus unseren Planeten hat. Eintritt frei. 

Faire Woche in Main-Spessart


